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Live aus New York 

Vor dem Zukunftsgipfel der Vereinten Nationen 

Online-Briefing via Webex 
20. September 2024, 13.00-14.00 Uhr 

Anmeldung 

 
Am 22. und 23. September 2024 findet bei den Vereinten Nationen in New York der 
Zukunftsgipfel (Summit of the Future) statt. An ihn sind hohe Erwartungen geknüpft. 
Angesichts verschärfter geopolitischer Konfrontationen sollen die multilaterale 
Kooperation auf Weltebene wiederbelebt und die Vereinten Nationen fit für die 
Zukunft gemacht werden. UN-Generalsekretär António Guterres erhofft sich vom 
Gipfel zudem einen beschleunigenden „Turbo“-Effekt, der hilft, die Agenda 2030 und 
ihre Ziele für nachhaltige Entwicklung (SDGs) schneller zu realisieren. Die 
Themenpalette des Gipfels reicht von der Entwicklungsfinanzierung und der 
internationalen Finanzarchitektur über Frieden und internationale Sicherheit, die 
digitale Zusammenarbeit und die Rechte zukünftiger Generationen bis zu Reformen 
der Global Governance. 

Bereits im Vorfeld des Gipfels veranstalten die Vereinten Nationen am 20. und 21. 
September 2024 die Summit of the Future Action Days. Bei Ihnen sollen vor allem 
Vertreter*innen der Jugend und der Zivilgesellschaft die Gelegenheit erhalten, ihre 
Erwartungen und Erfahrungen zu präsentieren. Außerdem findet parallel zum 

https://gpfeurope.my.webex.com/weblink/register/r239c95f7e66034194b94e8256a5ada5e


 

Zukunftsgipfel eine Global People’s Assembly zivilgesellschaftlicher Organisationen 
statt. 

Bei unserem Online-Briefing berichten Teilnehmer*innen live aus New York über die 
verschiedenen Ereignisse: Welche Ergebnisse sind vom Zukunftsgipfel zu erwarten? 
Wird der Gipfel mit dem Zukunftspakt, der dort verabschiedet werden soll, den 
Erwartungen gerecht? Was versprechen sich zivilgesellschaftliche Vertreter*innen 
vom Gipfel? Wo setzt die deutsche Regierung besondere Akzente? Und wo gibt es 
zwischen den Regierungen Einigkeit und wo die heftigsten Kontroversen? 

Gesprächspartner*innen sind:  

Prof. Dr. Anna-Katharina Hornidge, Ko-Vorsitzende von SDSN Germany und 
Direktorin des IDOS 

Cornelia Jarasch, Deputy Political Coordinator an der Ständigen Vertretung 
Deutschlands bei den Vereinten Nationen in New York (angefragt) 

Ingo Ritz, Geschäftsführer des Global Call to Action Against Poverty (GCAP) 

Michael Herbst, Leiter Politische Arbeit der Christoffel-Blindenmission und Co-
Vorsitzender von VENRO 

Calvin Rall und Selma Cafferty, Jugendbeobachter*innen beim Zukunftsgipfel 

Bodo Ellmers, Programmleiter - Finanzierung für nachhaltige Entwicklung, Global 
Policy Forum Europe 

Dr. Marianne Beisheim, Wissenschaftlerin der Forschungsgruppe Globale Fragen bei 
der Stiftung Wissenschaft und Politik 

 

Moderation: Jens Martens, Geschäftsführer des Global Policy Forum Europe 

Anmeldung 

 
Diese Veranstaltung ist Teil des Projekts „Halbzeit bei der SDG-Umsetzung“ des Global Policy Forums Europe, 
gefördert von der Stiftung Umwelt und Entwicklung Nordrhein-Westfalen sowie von Engagement Global mit Mitteln 
des BMZ. 
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